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Tag des offenen Denkmals am 11. September im Jöns-Haus 

In jedem Jahr findet bundesweit der „Tag des offenen Denkmals“ statt, zu dem 

bedeutende Gebäude geöffnet und vorgestellt werden. Im Jahr 2016 lautet das 

Motto „Gemeinsam Denkmale erhalten“. Zu diesem Anlass präsentiert der 

Förderverein Landschaft Stapelholm das Jöns-Haus in Norderstapel und hat 

dazu ein buntes Programm zusammengestellt. 

Ein Höhepunkt ist die Ausstellung von Bildern des Zeichners Gerd Quedenbaum. 

Der Autor und Künstler hat im vergangenen Jahr dem Förderverein mehrere 

hundert Bilder überreicht, aus denen nun zahlreiche Blätter ausgewählt wurden. 

„RECHTS UND LINKS DER EIDER“ fand Quedenbaum seine Motive und hielt sie 

sehr detailliert mit Bleistift oder Kohle fest.  

Führungen durch das Haus mit Erläuterungen zur Baugeschichte und Sanierung 

des Jöns-Hauses und eine Fotoreihe zur Instandsetzung des Gebäudes erinnern 

an die gemeinsamen Anstrengungen, die vor über zwanzig Jahren das Haus 

gerettet haben. Kinder und Jugendliche können an dem Modell eines 

Stapelholmer Fachhallenhauses ihr Talent als Zimmerleute üben. 

Nachmittags bietet die Hausfrauenunion Norderstapel Kaffee und Kuchen an. 

Tag des offenen Denkmals, Jöns-Haus, Schulstraße 1, Norderstapel 

Sonntag, 11. September 2016, 10.00 bis 17 Uhr 

Fotowettbewerb für den Stapelholm-Kalender 2018 

Der Fotokalender des Fördervereins Landschaft Stapelholm hat schon eine 

langjährige Tradition und ist aus vielen Häusern unserer Landschaft nicht mehr 

wegzudenken. Der Kalender für das Jahr 2017 kann im örtlichen Handel oder 

direkt beim Förderverein Landschaft Stapelholm erworben werden und ist ein 

beliebtes Geschenk für Einheimische und Gäste. 

Weil es auch im nächsten Jahr einen Kalender geben soll, bittet der 

Förderverein wieder um die Zusendung von Fotos aus unserer Region. Das Motto 

lautet diesmal „LEBENDIGES STAPELHOLM“. Bevorzugt werden Aufnahmen mit 

Menschen aus Stapelholm in ihrem persönlichen oder beruflichen Umfeld. 

Beispiele sind Einheimische oder Gäste mit ihren Häusern und Gärten, Akteure 

bei typischen Veranstaltungen (Bekenbrennen, Heimatfest, Ringreiter, 

Kinderfest, plattdeutsches Theater, Gildefest), Stapelholmer bei der Arbeit 

(z.B. Landwirte, Reetdachdecker, Künstler) oder bei der Ausübung ihres Hobbys. 

Jeder kann sich mit bis zu drei Fotos an diesem Wettbewerb beteiligen, 

E:nsendeschluss ist der 31. Januar 2017; Ansprechpartner ist Heinz Warnecke. 


